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Südsudan 
Magai Matiop Ngong 

 

 

Zum Tode am Strang verurteilt 
 

Tödlicher Unfall 

2017 wurde Magai Matiop Ngong im Alter von 15 Jahren 
wegen Mordes an seinem Cousin zum Tode verurteilt. 

Er hatte mit dem Gewehr seines Vaters in den Boden 
geschossen, um seinen Cousin davon abzuhalten, mit 
einem anderen Buben in der Nachbarschaft zu kämpfen. 
Die Kugel prallte ab, sein Cousin wurde getroffen und 
verstarb. 

Kein Rechtsbeistand 

Beim Gerichtsverfahren versuchte Magai Matiop Ngong 
dem Richter zu erklären, dass es sich um einen Unfall ge-
handelt hatte. Er hatte keinen Rechtsbeistand und konnte 
auch nicht Berufung einlegen. 

Erst als er in ein anderes Gefängnis verlegt wurde, erhielt 
er anwaltliche Unterstützung.  

2018 wurde im Südsudan die Todesstrafe an sieben Men-
schen vollzogen, darunter auch an einem Minderjährigen. 

 Senden Sie Solidaritätsgrüße 

an Magai Matiop Ngong auf Englisch, 
Arabisch oder Deutsch. 

Magai Matiop Ngong 
c/o Amnesty International 
Regional Office for East Africa, 
the Horn and Great Lakes 
Riverside Studios 
Riverside Lane 
off Riverside Drive 
P.O Box 1527-00606 
Nairobi, Kenya 

Twitter: @AmnestyEARO 

Social Media: #InSolidarityWithMagai 

Textvorschlag 

Englisch: 
Dear Magai, 
Greetings of solidarity! 

Deutsch: 
Lieber Magai! 
In Solidarität! 
 

Über Magai Matiop Ngong 

17 Jahre 
Hobbies: Laufen, Gospelsingen 

„Es ist nicht schön, wenn man erfährt, 
dass man sterben wird. Niemand 
möchte das. Ich hoffe, dass ich 
freikomme und wieder in die Schule 
gehen kann.“ 

 

 

Appellieren Sie an die Behörden. 

Fordern Sie die Aufhebung des Todesurteils von Magai 
Matiop Ngong. 

Adresse 
Permanent Mission of the 
Republic of South Sudan to the United Nations 
336 East 45th Street, 5th Floor 
New York, NY 10017 
USA 
 
The President of South Sudan 
Twitter: @RepSouthSudan /@PresSalva 

 

Appellbrief in englischer Sprache – liegt bei. 
 

 

  


